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Vilhelmshavener Taaeblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustsl -

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition : Kronprimenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncsn -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für jarnrntliche Kaiser !. , König !, u . MdI . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

Sonntag , den 12 . Februar 1888 . 14 . Jahrgang .

Unser Kronprinz .
San Remo , 9 . Febr . Die Operation selbst wurde sehr ge¬

schickt und glücklich von Dr . Bramann durchgeführt . Wären die
Symptome einer Verschlimmerung der Anschwellung beute nicht so
überraschend schnell gekommen, so hätten die hiesigen Aerzte ge
wünscht , daß Professor Schrötter aus Wien , Dr . Moritz Schmidt
und der jetzt hier verweilende Warschauer Arzt Dr . Häring zu einer
Konsultation berufen würden , lieber die Operation selbst gebe ich
nachstehende Details : Die Operation wurde im großen Saale der
Villa Zirio vorgenommen . Der Kronprinz lag auf einem Sopha .
Anwesend waren alle Aerzte , Mackenzie , Hovell , Krause , Schräder
und Bramann . Von der krovprinzlichen Familie war Niemand bei
der Operation zugegen . Die Operation begann um 3 Uhr 40
Min . und dauerte ungefähr 10 Minuten . Der Kronprinz hatte
die Mittheiluug , daß die sofortige Operation absolut nothwendig sei,
wie ein Held ausgenommen . Er erklärte ruhig und würdevoll :

wenn es absolut nothwendig sei, dann solle man so schnell als mög¬
lich die Operation vornehmen . Dr . Bramann benützte zur Opera¬
tion — es wurde ein ungewöhnlich großer Schnitt gemacht — ein
Instrument aus Silber , das speziell für den Kronprinzen angefertigt
ist. Chloroform wurde angswendet . Die Operation wurde sehr tief
unten am Halse vorgenommen , damit die cmgefügte Kanüle soweit
wie möglich vom Kehlkopfe, richtiger von der mit Perichoadritis
affizirten Stelle des Kehlkopfes entfernt sei . Die Operation selbst
wurde mit glänzender Gewandtheit , sehr schnell und doch mit aller
nur denkbaren Vorsicht in allen Details ausgeführt . Die Operation
besteht in einem vertikalen Einschnitte in die Luftröhre und in der
Einfügung einer silbernen Kanüle . Der Kronprinz verlor bei der
Operation kaum einen Kaffeelöffel voll Blut . Sofort nach der
Operation fühlte - er Kronprinz sich erleichtert , daS Athenen wurde
freier . Er selbst gratulirte den Aerzten und diese gratulirten wieder
Alle dem Dr . Bramann . Die Aerzte sind mit dem Resultate der
Operation ungemein zufrieden . Die einzige aktuelle Besorgmß bei
solchen Fällen bleibt die Möglichkeit einer später « Bronchitis . Allein
diese tritt nicht allzu häufig ein. (Berl . Tgbl . )— Professor v . Bergmann und Graf Radolmski werden hier
erwartet , auch werden noch weitere ärztliche Kapazitäten eintrrffen .

— Der „ Bost . Ztg . " wird unter gestrigem Datum noch aus
San Remo gemeldet : Der heutige Morgenbesuch Mackenzie ' s und
Krause ' s , während dessen die Kronprinzessin und Prinzessin Victoria
mit Freiherrn v . Seckendorfs einen Spaziergang machten , dauerte
fast eine Stunde . Das Befinden ist heute so , daß es nicht besser
sein könnte . Sogar Appetit ist vorhanden , doch werden vorerst nur
Flüssigkeiten eingeflößt . Es hat sich kein Fieber gezeigt , die Tem¬
peratur ist ganz normal .

Politische Rundschau «
K . In der „ N . Z . Z .

" schreibt der Polizeihsuptmann , welcher
die Untersuchung in Sachen Schröder und Haupt gefühlt hat ,
Folgend .s : „ Da man an gewissen Orten geneigt zu sein scheint,
für die von Herrn Bebel im deutschen Reichstage gemachten Aeuße -
rungen über Besuche deutscher Polizeibeamten in Zürich mir die
direkte oder indirekte Verantwortlichkeit beizumeffen , so sehe ich mich
bewogen, dieselbe in beiden Formen abzulehnen . Ich füge im Weiteren
bei , daß die Herren Bebel und Singer über diesen Punkt , wie üher
die Amtsführung meines Vorgängers Bollier , mich mit keiner Frage
behelligt und auch spontan von mir aus keine bezüglichen Mitthei -
lungeo erhalten haben . Die jeweilige Anwesenheit des Herrn Poli¬
zeipräsidenten Feichter von Straßburg in Zürich , mit dem ich stets
den angenehmsten Verkehr unterhielt , konnte für mich nie auffällig
sein . Was über splendide Bewirihungeu vorgebracht wurde , ist mir
fremd . Deutsche Polizeibeamte sind in Zürich nachweisbar von vielen
Leuten persönlich gekannt , und es darf nicht befremden , wenn ihr
Eintreffen zu Gerüchten Veranlassung bietet . Dazu kommt , wie auch
nur eiüe flüchtige Durchsicht gewisser Blätter lehrt , daß die hiesigen
Sozialisten von den Fahrten solcher Beamten durch ihre auswärtigen
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Deutsches Reich .
Jbr ^ Ä ^ bruar . (Hof - und Personal - Nachrichten .)>! hre . Majestäten der Kaiser und die Kaiserin ver¬

blieben während der gestrigen Abendstunden im Königl . Palais .
Zuvor hatte Se . Majestät der Kaiser auch noch den Besuch Sr .
Königl . Hoheit des Prinzen Wilhelm und später auch noch den
Kronprinzlichen Hofmarschall Grafen von RadolinSki und gegen
31/2 Uhr den Professor v . Bergmann vor deren Abreise nach San
Remo , welche Abends 9 ^ Uhr erfolgte , empfangen . — Später
nahmen dann die Kaiserliche » Majestäten gemeinsam mit Ihren
Königlichen Hoheiten dem Prinzen und der Prinzessin Wilhelm den
Thee im Königlichen Palais ein . — Im Laufe des heutigen Vor¬
mittags ließ Se . Majestät der Kaiser zunächst vom Ober - Hof -
und Hausmarschall Grafen Perponcher sich Vortrag halten und nahm
daraus im Beisein des Gouverneurs , Generals der Infanterie und
General - Adjutanten v . Werder , und des Kommandanten General¬
majors v . Schlieffm die persönlichen Meldungen einiger höherer
Offiziere entgegen . Auch hatte am Vormittage Ihre Königl . Hoheit
die Frau Prinzessin Wilhelm mit ihren Söhnen den Kaiserlichen
Maj stätsn einen Besuch im Königlichen Palais abgestattet . Nach¬
mittags arbeitete Se . Majestät der Kaiser dann noch längere Zeit
allein . Um 5 Uhr findet bei den Majestäten im runden Saal des
Königlichen Palais ein größeres Diner von 35 Gedecken statt , zu
welchem u . A . der Erzbischof von Posen uud Gnesen Dr . Dinder
und der Bischof von Fulda Dr . Weylandt , der hiesige Propst Dr .
Aßmann und der Kultusminister Dr . v . Goßler , ferner der Unter -
staatssekretär Dr . Lucanus , der Wirkliche Geheime Rath v . Keudell ,
die Obrr -Prästdenten von Schlesien , Posen und Ostpreußen , v . Seyde -
witz , Graf Zedlitz -Trützschler und v . Schlieckmanu , und einige Mit¬
glieder des Reichstages und andere destmguirte Personen mit Ein
ladungeu beehrt worden waren . — Se . Durchl . der Fürst Kinski
ist zu längerem Aufenthalt aus Böhmen hier eiogetroffen . — Der
Fürstbischof von Breslau Dr . Ko pp , welcher inkognito in Berlin
weilte , gedenkt heute Abend nach Breslau von hier zurückzukehren.
— Die deutsche Zivilgesetzbuchs -Kommission hat den Verlust eines
ihrer befähigtsten Mitglieder zu beklag»« . Am Donnerstag verschied,
nach der „ Post "

, am Herzschlag de : königlich sächsische ^ Wirkliche
Geheime Rath Dr . Weber , welcher öer Kommission seit Errichtung
derselben angshörte .

— Nach der „ Nordd . Allg . Ztg . " soll auch Se . Majestät der
König von Sachsen den Reichskanzler wegen seiner Rede telegraphisch
beglückwünscht haben . — lieber die Thätigkeit des Telegraphen ge °
legemlich dieser Rede meldet dasselbe Blatt : Die Rede ist zum Theil
in gekürzten Auszügen , zum Theil im ganzen Wortlaut , in 1218
Telegrammen mit zusammen 194 296 Worten vom Hsupt - Tele -
araphenamt in Berlin an demselben Nachmittag bezw . Abend nach
236 verschiedenen Orten des In - und Auslandes und bis in ferne
Welttheile befördert worden . Die Rede in ihrer ganzen Ausdehnung
enthielt 10 997 Wons . Die Abtelegraphirung ersclgte zum Theil
in verschiedenen Sprachen . Zur beschleunigten Uebermittelung der
Telegramme sind 235 Beamte an 222 Apparates , nämlich an 60
Hughes - Apparaten , an 155 Morse - Apparateu und an 7 Eftieune -
Apparaten Tag und Nacht thätig gewesen . Es folgten dann eine
große Anzahl von Dank - , Glückwunsch - und Zustimmungs - Tele¬
grammen au den Fürsten aus deutschen und fremden Landen , selbst
aus Amerika , auf welche der Reichskanzler zum Theil noch sofortige
Telegramm - Erwiderungen ergehen ließ.

— Die Kommission nahm die Verlängerung des unveränderten
Sozialistengesetzes auf zwei Jahrs mit 21 gegen 3 Stimmen an .
Minister v . Puttkamer erklärte sich mit dem Beschluß einverstanden .

Breslau , 10 . Febr . Der Fastenbrief des Fürstbischofs
schildert dessen Aufenthalt in Rom und bringt dem Papste Huldi¬
gungen dar . Der Politik ist in dem Fastenbriefe keinerlei Erwähnung
gethan .

München , 9 . Febr . Der Bezirksaffeffor Borscht (klerikal)
ist mit 52 von 55 Stimmen zum zweiten Bürgermeister gewählt
worden .

Reichstag .

Berlin , 10 . Febr . In der heutigen , um 1 Uhr beginnenden
Sitzung genehmigte das Haus zunächst in dritter Lesung gegen dis
Stimmen der Sozialdemokraten den Gesetzentwurf über die Aufnahme
einer Heeresanleihe , und trat sodann in die erste Lesung des Vogel -
schutzgesetzeS eia , bei der von mehreren Seiten ein größerer Schutz
der Krammctsvögel befürwortet wurde , wogegen Dr . Windthorst einen
solchen für unausführbar hielt .

Ausland .
Wien , 9 . Febr . Die „ Politische Korrespondenz " meldet auS

St . Petersburg , die im Finanzamts tagende Zollkommiffion bereite
eine Erhöhung des Einfuhrzolles ouf Blei , Zink und Kupfer aus
den westlichen Staate » vor .

Brüssel , 10 . Febr . Nach Pariser Mittheilungm enthalten
die Debats aus St . Petersburg die Mittheilung , daß die Veröffent¬
lichung des deutsch- österreichischen Bündniffes keinen erbitternden Ein¬
druck auf den Geist des Kaisers von Rußland hervorgerufen habe ,
welcher selbst dem Kanzler für seine Rede hat danken kaffen . Keine
Vorbereitungen in Rußland ließen einen baldigen Krieg voraussehen .
Man spreche weniger und weniger von Bulgarien . ( Post .)

Paris , 9 . Febr . Deputirtenkammer . Vom Handelsminister
d ' Aulresme wurde heute ein - Vorlage über den Zolltarif eiugebracht ,
welcher im Falle des Scheiterns der Zollvertrogsverhandlungcn mit
Italien der Einfuhr auS Italien gegenüber zur Anwendung gebrach !
werden soll . Das Marincbudget wurde von der Kammer unver¬
ändert genehmigt . — Die „ Agence Havas " meldet aus Kairo , nach
dort vorliegenden Pcivatnachrichten Habs in Beyonta ein heftiger
Konflikt zwischen Christen und Muselmännern stattge¬
funden .

Paris , 10 . Febr . Mehrere Regiments - Kommandeure hatten
in der Voraussicht eines im Frühjahr ausbrechenden Krieges die
Dressur und Instruktion der Rekruten allzu schnell betrieben . In
einem vertraulichen Zirkulär vom 25 . Januar fordert der Kriegs -

Minister die Korpschefs auf , eine ruhige und sichere Methode zu be¬

folgen, wofür das Zirkular vom 8 . Oktober 1887 einen Anhalt
qiebt . In diesem Zirkular heißt es : Es ist jede Neigung zur Ueber -

stürzung verboten , deren Ergebviß ein Verderb für die Pferde und
oft eine nicht wieder gutzumachende Ausbildung der jungen Kavalle¬
risten sein würde . (Berl . Tgbl .)

Bern , 6 . Febr . (Neue Eisenbahn .) In Genf sind einige
einflußreiche Männer , worunter Regierungspräsident Gavard , Alt -

Bundesrath Challet - Veuel , G . de Seigneux , zusammengetreten zur
Gründung einer Gesellschaft für dm Bau einer Eisenbahn durch
den Fancille - Paß , welche über St . Claude und Loss - le - Saulmer

gehen und die Entfernung zwischen Genf und Dijon , 292 Kur, um
132 Lm kürzen würde . Das Unternehmen wird durch den Genfer
Staatsrath und die Abgeordneten und Geueralräthe der betheiligten
Landesgegenden Frankreichs unterstützt , und man hofft nun auf Un¬

günstige Aufnahme bei der französischen Regierung . Vermöge der

Ausführung dieses Zwischenstückes würde die Linie Antwerpen -

Paris - Dijon - Genf - Simplon nach Eröffnung des Simplon derjenigen
von Antwerpen -Basel - Gotthard einigen Wettbewerb machen und für
Frankreich einen Theil des Verkehrs wiedergewinven , den es durch
letztere verloren hat .

Rom , 10 . Febr . Die . Ageuzia Stefani " erfährt , der König
unterzeichnet - das Dekret betreffend die Erhöhung der Getreidezölle
von 3 auf 5 Franks . — Ein englisches Geschwader unter
Admiral Hewett ist von Gibraltar gestern Nachmittag in Genua

eingelaufen und ein zweites englisches Geschwader unter Kontre -
Admiral Rowley ist von Palmas in Spezia angekommen .

Petersburg , 10 . Febr . Das Journal „ Grashdanin " hält
sich überzeugt , dcß die Kriegsfurcht unbegründet war . Die nun¬
mehr im Wortlaute vorliegende Rede Biswarck ' s habe einen großen
mrd tieft « Eindruck gemacht .

M a r i n e.
§ Wilhelmshaven , 11 . Febr . S . M . Wachtschiff „Nixe"

, Kommandant
Kapitän z . S . Ehuden , hat heute Vormittag die hiesige Rhede verlassen chnd
ist zu einer mehrtägigen Uebungsfahrt in See gegangen .

Durch Allerhöchste Kabinets -Ordre vom 7 . d . Mts . ist der Marme -Ober -
Zahlmeister Riemer unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen seiner bis¬
herigen Uniform mitten für Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen mit Ab¬
lauf des Monats Mai cr. mit der gesetzlichen Pension in dm nachgesuchten
Ruhestand versetzt worden .

Durch Verfügung des Chefs der Admiralität vom 7 . d . Mts . ist der
Marine -Oberstabsarzt 1 . Klasse Dr . Bäuerlein von Friedrichsort nach Wilhelms¬
haven und der Marine -Oberstabsarzt 2 . Klaffe Dr . Braune von .Wilhelmshaven
nach Friedrichsmt versetzt. Gleichzeitig ist dem Oberstabsarzt 1 . Kl . Dr . Bäuerlein
die Funktion des Chefarztes für das hiesige Marine -Garnison -Lazareth und dem
Oberstabsarzt 2 . Kl . Dr . Braune die gleiche Funktion für das Marmc -Garni -
son-Lazareth in Friedrichsort übertragen worden ,

Danzig , 8 . Febr . (Bau von Kriegsschiffen.) Der Chef der
Admiralität hat mit Rücksicht auf die hiesigen ungünstigen Erwerbs -
Verhältnisse den Bau des neuen Kreuzers 0 . bei der Kaiserlichen
Werft in Danzig in Bestellung gegeben . Für die Fertigstellung
der beiden hier in Reparatur befindlichen Avisos „ Grille " und
„ Hyäne " find der 1 . Mai resp . 1 . Juli als Termine bestimmt
worden . (Danz . Ztg .)

Lokales .
Hj Wilhelmshaven , 11 . Febr . Der Kommandeur des See -

Bataillons , Oberst von Roques , hat sich nach beendeter Jnspiziruug
des hiesigen Halbbataillous gestern mit dem Abendzuge « ach Kiel
zurückbegeben.

* Wilhelmshaven , 11 . Febr . (Der Vortrag Rudolph Falb ' s )
wird schon am Montag , den 13 . d . Mts . , im Gewerbeverein statt¬
finden .

I Wilhelmshaven , 11 . Februar . Wie gewöhnlich , findet auch
morgen Nachmittag wieder ein Konzert unserer Mariue - Kapelle im
Saale des Parkrestaurants statt .

Bant , 10 . Febr . Ein bedenklicher Fall ereignete sich in
einer hiesigen Familie durch die Mode des frühzeitigen Tragess
von Ohrringen nnd Ohrbommeln . Die Mutter hatte dem kleinen
Mädchen unechte Ohrringe eingezogen , wodurch das Kind recht
schlimme und triefende Ohres bekam und zwar deshalb , weil das
in den Ohrringen befindliche Kupfer in Verbindung mit dem Blute
Grünspan bildete , wodurch auch leicht eine Blutvergiftung hätte
entstehen können , wenn nicht rechtzeitig Hilfe in Anspruch genommen
worden wäre .

ä? Bant , 10 . Febr . Die Zuschüttung des GrabeuS entlang
des Schützenplatzes ist wohl als beendet anzuseheu und steht die
Inangriffnahme der Pflasterung der Rinne nunmehr zu erwarten .
Nach Vollendung wird die neue Anlage eingefriedigt , um eiu etwai¬
ges Uebergehen zu vermeiden .

1° Bant , 9 . Febr . Der Sandtiansport vom Bahngeleise nach
der neuen Fnedhofsonlage geschieht vermittelst mehrerer Lowrys ,
welche auf dem von der Firma Gebr . W . provisorisch gelegten
Schieneostrar -ge durch Pferdekräfte fortbewegt werden . Die Anlage
seifst wird nach Kräften gefördert , so daß der Termin zur Fert ;g -

stellung derselben möglichst Pünktlich innegehalten werden wird .

8 Sedan , 11 . Febr . (Liederkranz .) Der Gesangverein „ Lieder¬

kranz " hielt gestern im Lokale des Herrn C . T .esler eine Nvend -

unterhaltung mit nachfolgendem Ball ab , die sich recht guten Be¬

suchs erfreute . Die aufgeführten drei lustigen Einakter erregte «

große Heiterkeit . Der Verein erfreute sich in letzter Zeit einer Zu¬
nahme von Mitgliedern , so daß wohl Niemand mehr an seinem
Fortbestehen zweifelt . Der Ball verlief in der urgemüthlichsten
Stimmung .



Aus der Umgegend und der Provinz .
* Großensiel, 9 . Febr . Nachdem die Weser wieder eisfrei ist ,

sind auch unsere Fischer wieder eingetroffeo , um mit erneutem Eifer
ihrem Geschäfts wieder nachzugehen . Bekanntlich wird die Fischerei
in den durch die Platen gebildeten Nebenarmen des Stromes mit
besonders gutem Erfolge betrieben , weil daselbst die Fangvorrichtungen
massenweise aufgestellt werden können , ohne dadurch dem Verkehr
auf der Weser auch nur im Geringsten störend in den Weg zu
treten . Nach Fertigstellung der Weserkorrektion würden nun aber
diese Nebenarme des Stromes — bei Elsfleth , Hammelwarden ,Brake , Strohausen und Kleinensiel — allmählich versanden , und ist
dieser Erwerbszweig nicht nur einer sehr starken Schädigung aus -
gesetzt , sondern geht derselbe wohl stellenweise einem unabwendbaren
Ruin entgegen . Nur vereinzelt wird die Binnenfischerei nach voll
endeter Korrektion in der Weser betrieben werden können . Eine
Etablirung von in langer Reihe nebeneinander aufgestellten Pfähle ,
an welchen die Netze befestigt sind , wird in Hinsicht auf die Frei
Haltung der verengten und vertieft -n Fahrstraße für den gesteigerten
Schiffsverkehr als unmöglich und als unstatthaft bezeichnet werden
müssen . Vielmehr werden sich unsere Fischer daher nach einem an¬
deren ErwerbSzweig umsehen müssen , denn obgleich manche sehr gute
Nebenverdienste haben , indem sie Landwirthschast und dergl . betreiben
— ist die Fischerei doch zeitweise als das Hauptgeschäft zu betrachten .
Auch hört man von einzelnen die Absicht aussprechen , daß sie sich
alsdann zur Hochseefischerei, welche ja besonders in letzter Zeit an
Umfang gewaltig zugenommen , wenden We den.* Von der Unterweser, 9 . Febr . Dos Treibeis ist fast sämmt-
lich wieder aus der Weser verschwunden und haben die Fahrzeuge
wieder freie Bahn . Heute Mittag ist auch der Fährdampfer „ Land¬
wührden " wieder eingetroffen , doch werden die Abendtouren an den
7 Uhr Zug — Nvrdenhom - Hude — vorläufig wohl noch ausfallen .

Esens, 10 . Febr . Dem „ Anz. f . Harl. " wird von hier ge¬
schrieben : Uebermuth thut selten gut ! Ein Wilhelmshavener Bürger ,
welcher hier eine kleine Erbschaft eiugeheimst und in Folge der
wegen dieses freudigen Ereignisses wohl zu viel genossenen Spirituosen
etwas übermüthig geworden war , drang vorgestern Nachmittag , als
er wieder mit dem Zuge zu Muttern wollte , in daß hiesige Bahn¬
hofsbureau ein , aus welchem er wegen seines ungebührlichen Be¬
nehmens wiederholt entfernt werden mußte . Bald darauf nahte
der Zug von Norden und begab sich nun der Bahnhofsvorsteher
nach draußen , wo der Wilhelmshavener auf ihn zustürzie und mit
einem Messer einen Schlag nach , dessen Brust führte ; zum Glück
hatte der Bahnhofsvorsteher Argwohn geschöpft und parirte den
Schlag mit dem Arm , der nicht sehr erheblich verletzt wurde . Der
Thäter wurde sofort ergriffen und zum Amtsgericht geführt und
wird , wenn er nach Feststellung seiner Personalien auch nicht in
Haft behalten wurde , einer exemplarischen Bestrafung wohl nicht
entgehen .

Emden, 10 , Febr . Die königl . Eisenbahndirektion (rechts »
rheinsche) zu Köln ist mit der Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten
für eine Eisenbahn untergeordneter Bedeutung von Norden nach
Norddeich beauftragt worden .

Hannover . (Der Bürgerrechtserwerb für die Frauen .) Das
kiesige Bürgervorsteherkolleg hatte vor einigen Wochen den Einspruch
des R chksavwalts Lasker gegen die ihm auferlegte Verpflichtung ,
nicht nur für seine Person , sondern auch für seine Ehefrau das
Bürgerrecht zu erwerben und die Bürgerrechtsgewinngelder zu zah¬
len, abgewiesen , weil es Lasker für verpflichtet erachtete , auch für
seine Ehefrau das Bürgerrecht zu erwerben . Rechtsanwalt LaSker
bat jetzt gegen diese Entscheidung Berufung an den Beznksaussch -, ß
erhoben , der eist in seiner letzten Sitzung in dem Falle der Ehefrau
des Rechtsanwalts Verbracht zu Hameln sich dahin entschieden
hat , daß der verheiratbete , für seine Person zum Erwerb des Bür¬
gerrechts verpflichtete Ehemann dasselbe auch für seine Frau gewinnen
müsse. (C .)

Bremen. Der diutsche Protestantentag wird am 23 . und 24 .
Mai in Bremen tagen .

Papenburg . Von der königl . Regierung zu Osnabrück sind
dem hiesigen Fischereiverein 200 Mk . zur Förderung der Fischzucht
bewilligt worden . (Ostfr . Ztg .)

Hildesbeim , 10 . Februar . ( Ein starker Schlossenschauer ) am
gestrigen Nachmittage wurde auch von einem heftigen Sturm be¬
gleitet . Infolge dessen wurde nun auch ein Theil der südlichen
S ite des Daches der Personenballe auf unserem Staatsbahnhofe
abgedeckt. Hoffentlich erleidet die Ausbesserung dieses Schadens nicht
auch eine solche Verzögerung , wie es bei der anderen Seite des
Daches der Fall gewesen ist.

Vermischtes .
Chemnitz , 9 . Febr . Infolge von in der vergangenen Nacht

stattgehobtm Schneeverwehungen ist der Verkehr auf den Bahnlinie »
Zöblitz - Reitzenhain , Olbernhau - Pockau , Schwarzenberg - Johann -
georgevstadt , Wilischthal - Ehrenfriedersdorf Thum , Avnaberg - Weipert ,
Weipert - Komotau und Bienenmühle - Moldau eingestellt . Auf der
Linie Chemnitz - Ane konnten die Züge wegen der Glätte nicht vor¬
wärts kommen.

Wien , 9 . Febr . Auf der Arlbergbahn ist der Verkehr für
8 Tage eingestellt worden ; die Station Langen ist durch Schnee¬
lawinen gänzlich verschüttet .

Kopenhagen , 9 . Febr . (Thauwetter .) Dis südliche
Strömung reinigte nahezu den Hafen und die Rhede von Eis .

Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh . Tageblattes
San Remo , 10 . Febr . Mn Vormittags 1V ^ Uhr aus -

gegebenes Bulletin lautet : Se . K . K. Hoheit verbrachte nach der
Operation eine gute Nacht ohne Fieber und Schmerzen ; Athmung

und Schluckbeivegnng ganz unbehindert . — Mackenzie . Schräder
Krause . Vramann Hovel .

San Remo , 10 . Febr . , 10 Uhr Abends . Der Kronprinz
verbrachte den gestrigen Tag gut und nahm ohne Beschwerde
Nahrung zu sich. Das Fortschreiten des Allgemeinbefindens ist
befriedigend .

San Remo , 11 . Febr . Aerztliches Bulletin : Vormit .
tags 11,15 . Der Kronprinz hatte eine gute Nacht, er fühlt sich
heute recht wohl .

Wien , 11. Febr . Lawinenstürze an der Arlvergvahn ver¬
schütteten den Bahnhof Langen vom Westportal - es Arlbergtunnrls
bis zum Gütermagazin , sowie das Anschlutzende der Strecke aus
Kilometer -lange . Das Wiirrerhaus ist verschüttet ; der Wärter un¬
feine Frau todt . Zwei Brücken bei Langen und der Telegraph
sind zerstört und der Verkehr aus den Strecken St . Anton -Bludenz
und Londeck -Blndenz eingestellt Die Verkehrsstörung wird vor¬
aussichtlich 8 Tage dauern . Militär - und Zivilarbeiter sind un¬
ausgesetzt thätig .

Kirchliche Nachrichte «.
Quinquagesimä .

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .- Stal .-Pfarrer Goedsl .

Katholische Militärgemeiude .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 91/2 Uhr ; Text : 1 . Cor . 13 .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 12 . Februar . Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
C . B r un ow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , dm 12 . Febr . Morgens 10 und Abends 6 Uhi

Gottesdienst . Prediger Denges .
Baptisten - Gemeinde .

Sonntag , den 12 . Febr . Vormittags 10 und Nachmittags 4
Uhr Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule .

Prediger Nickel .

Farbige Seidenstoffe V . Mk . 1.55 bis 12.55 tz
H Met . (ca . 2VV0 versch. Färb . u . Dess.) Mzzg , sMg fpMM , I
.MW !

"
, loiilsi'llz, KkMiIiim, Sur-lli , 8rt. iimr . , llsmnlö , Sklum- V

teils, Siepsillecllöii- u. fsInimMe , Wzg , Mstte « io . — vers . robm - »
und stückweise zollfrei in's Haus das Seidensabrik -Depot kl. Nenne - U
berg (K. » . K . Hofl.) Aii rivli . L iuster umgehend . Briese kosten 20 Pf . Porto . H

Bekanntmachung .
Das alte Kettenreinignngs -

Gebäude und Kettenlager längs
der Werftmauer an der Jachmannsstraße
sollen zum Abbruch öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werden , wo¬
zu auf

Sonnabend , 18 . d . M .,
Vorm . 11 Uhr ,

Termin im Geschäftszimmer des Vor¬
standes der Unterzeichneten Behörde au -
beraumt ist.

Die Angebote zu diesem Termine sind
versiegelt , portofrei und auf dem Brief¬
umschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Abbruch von alten Ge¬
bäuden "

versehen , rechtzeitig an die Unterzeichnete
Behörde einzusenden .

Die Verkaufsbedingungen liege« beim
Annahme - Amt der Werft und in der
Expedition dieses Blattes zur Einsicht
aus .

Wilhelmshaven , 9 . Februar 1888 .
KsiileiMe KeH ,

AerivlMiM - Ubikmlimg .

Verdingung .
Von den im laufenden Baubetrieb der

Fortifikation im Zeitraum vom 1 . April
1888 bis 31 . März 1889 vorkommeu -
deu Leistungen einschl. Materiallieferungen
sollen die folgenden in einzelnen Loosen
im Wege des schriftlichen Angebots
öffentlich verdungen werden :
1 . die Maurer - , Dachdecker- und Stein¬

hauerarbeiten einschl. der Lieferung
von Materialien ;

2 . die Schmiede - und Schlosserarbeiten
einschl. Material ;

3 . die Maler - und Anstreicher - , sowie
Glaserarbeite » einschl. Material und

4 . die Steinsetzerarbeitm einschl. Ma¬
terial .

Zu dieser Verdingung ist auf

Donnerstag , 1 . März cr .,
Vorm . 10 Uhr ,

im Fortifikations - Buram ein Termin an¬
gesetzt , bis zu welchem Unternehmungs¬
lustige ihre korrekt abgefaßten Angebote
versiegelt einreichen wollen . — Die Be¬
dingungen liegen während der Dienst¬
stunde » in dem genannten Bureau zur
Einsicht auf . — Angebote welche zu
spät eingehen , oder deren Einsender die
Bedingungen nicht eingesehen uud voll¬
zogen haben , bleiben unberücksichtigt .

Wilhelmshaven , 11 . Februar 1888 .

KömgMe FolMkaiim.
Auktion .

Im Aufträge werde ich am

Montag, den 13 . d . Mts.,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Saale des Herrn Restaurateur
Günther Hierselbst , Neuestraße 2,
folgende Sachen und zwar :

2 Kleiderschränke , 1 Sopha , 1 Schreib¬

tisch , 1 Sophatisch , 5 Stühle , 1 gr .
Spiegel in Goldrahmen, ' 6 Bilder , 1
Tisch mit Mormorplatte , 1 Badeein¬
richtung mit Ofen und Rohr , 1 Sitz¬
badewanne , 2 Consolen und 1 Mar -
morplatte , 1 Hängelampe , Portieren ,
mehrere Garnituren getr . Kleidungs -
stücke, Ueberzieher rc . , Schiller 's und
Shakespeare ' s Werke rc . und versch .
andere Sachen ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den, daß die Sachen fich in sehr gutem
Zustande befinden .

Wilhelmshaven , 7 . Februar 1888 .

Rudolf Laube,
Auktionator .

Schulacht Neuvreiiic» .
Zur Wahl von 6 Ausschnßmitgliedern

ist Termin angesetzt auf

Montag , 20 . d . M .,
Mittags 12 Uhr ,

in Sierski ^s Wirthshause in Neu¬
bremen .

Zu wählen sind aus 6 Jahre 3 Be¬
sitzer, auf 3 Jahre 1 Besitzer uud 2
Miether .

Der Schulvorstand .
E . Brunow , Pastor.

Verkauf .
Weil . Gutsbesitzers H . F . Ehren -

traut Erben lassen in ihrem Gehölze
zu Kloster - Oestringfelde , Ge¬
meinde Schortens , am

Sonnabend , 18 . Febr . er .,
Vormittags

10 Uhr anfangend ,
öffentlich meistbietend auf geraume Zah¬
lungsfrist verkaufen :

15V Fuder Fichte « , Balken ,
Sparren , Richel uud Bohnen¬
stangen , 4V Fuder Eichen und
Buchen , Nutz -, Damm - und
Brennholz , einige schwere Eichen
auf dem Stamm .

Kaufliebhaber werden eingelagev .
Z e v e r .

U . II . N1N886N .

n - und Verkauf von getrage¬
nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuhevpens , Altestraße 3.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai die bisher von Herrn
Obermechau . Volke benutzte Etagen
Wohnung , bestehend aus 5 Räumen
nebst Zubehör .

Marktstraße 7u .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

I lkm »« n , Kopperhörn .

Eine erfahrene

Haushälterin
sucht möglichst bald Stellung für einen
bürgerlichen Haushalt .

Börsenstr . 10 , 2 Tr .
An e . Worbereitungs Kursus

zum

WL - NWU '
-W»

m Französisch , Englisch und
Mathematik können noch einige j.
Leute Theil nehme « .

Baldige schriftliche Meldungen
mit genauer Äug . der Adresse sind unter
X . 88 b . d . Exp . d . Bl . abzug .

Einen Haufen

gutes Pferdchen
hat zu verkaufen

Wegwärter F . Frerichs ,
Schaar .

Gesucht
zum 1 . Mai von einer kinderlosen Familie

eine kleine Wohnung
in Wilhelmshaven . Offerten mit Preis¬
angabe srid 2 . 100 an die Erped .
d . Bl .

ÜKliMmrklimlcheik
— überraschend in ihrer Wirkung qeg .
Mitesser , Blüthchen , Röche d . Gesichts ,
Hautschärfe rc . — empf . L St . 50 Pf .
Carl Barkhause «; . Roonftr . 7bd .

Zu vermiethen
zum 1 . April eine 1 . Etagenwoh¬
nung zum 1 . März eine Ober -
wsbnung . H . Böncker.

2 Unterwohnungen
— bestehend ans 3 u . 4 Räume » nebst
Zubehör — sind auf gleich oder später
zu vermiethen .

N - ubremen , Grenzstraste 53 , oben .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai d . I .

eine Parterre - Wohnung
mit Garten u . Wasserleitung .

Näheres bei I . G . Gehrels .

Gesucht
von ruhigen Bewohnern eine freundliche

Etagenwohnung
von 4 Räumen nebst Zubehör .

Off . unter N . in der Exped . d . Bl .
abzugebm .

Zu vermiethen
zum 15 d . M . oder 1 . März ein gut
möbl Wohn - u Schlafzimmer
event . mit Burschengelaß , parterre .

Näheres in der Exped . d . Bl ."
Eine mövlirt « Stube neost

Kammer ist an 1 oder 2 junge Leute
sofort zu vermiethen .

Grenzstr . 26 1 Tr . , Verl . Marktstr .

Ein möbl. Zimmer
zu vermielh . SieVerS , Hiuterstr . 15 .

Die Hundemarke 39,
1888 , und Halsband mit. Namen ist
verloren gegangen . Vor Ankauf wird
gewarnt . Dem Wiederbringsr eine Be¬
lohnung . A . Kramer .

Zu vermiethen
eine geräumige . Unterwohnung per
1 . Mai .

Heppens , Altemarktstraße 67 .

Zu leihen gesucht
s « 8 bis 488 Mk . gegen gute
Sicherheit . Off . u . L .. 8 . au die Exp . d . Bl

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Wohnung .

Grenzstraße 37 , unten .

Gin erfahrenes Mädchen ,
das im Maichinmnähen sehr bewandert ,
sucht sofort Arbeit in Wäscheausbefseru ,
Waschen , Rcinmachen und dergleichen .

Oldenburgerstr . 2 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine Untcrwohnung . Verl . Gökerstr . 9 .

Eine möbl. Stube
rietst Schlafstube zum 1 . März zu ver -
mielhen , auf Wunsch mit voller Bekösti¬
gung , an 1 oder 2 Herren .

Augustevstraße 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohnung ,
3 bis 4 Zimmer mit Zubehör .

Grenzstraße 33 .

Verloren
Sonntag , den 5 . d . M . , Nachmittags ,
aus dem Wege vom Postamt nach dem
Pfarrhaus ? ein - silberne Kctte mit
Medaillon .

Akzugeben gegen Belohnung in der
Exped . d . Bl .

Zu kaufen gesucht
ein vierräderiger Handwagen .

B . Högl , Stein - u . Bildhauer,
am Bahnhof .

Gin Lehrling
für meine Stein - u . Bildhauerei gesucht .

B . Högl , am Bahnhof.

M Logis
für junge Leute .

Neuestraße 11 .

Gesucht
zum 1 . März ein reinliches Dienst¬
mädchen, welches wasche « kann .

Mentmeisterei .
Kaiserstraße 9, part . r .

MmbmllliiMinü
ä Flasch - 1 Mk ., excl . Flasche .

Pmbeer-Wgksskly
ä Fl . 90 Pf . , exc ! . Flasche .

Kirschsaft
A Fl . 40 Pf . , excl . Flasche .

L Flasche 75 Pf ., excl . Flasche
empfiehlt

V . Wollormrmn.

ELM
Das Ein¬

setzen
künstlicher

Zähne ,
Plom biren sowie sonstige

Zahn-Operationen
werden auf Wunsch schmerzlos aus¬
geführt .

KsAlM, Islnillliiickki ',
Wilhelmsstraße 8 .

Russisch Lrod,
feinstes Theegebiick und besten

sntölten Lsoso
von Nich . Selbmann in
Dresden . Laaer : Johann
Freese u . A . Berndt hier .

l. . geäömsnn ,
Bismarckstr . 46 (Kopperhörn) ,

empfiehlt sich
zum Rind - u Schweineschlach
ten , sowie zum Unfertigen aller Wurst¬

sorten in sauberster Ausführung .

Eine große Parthie

alte Dachpfannen
billig zu verkaufen .

Th . Popken , Bismarckstr . 34 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1 ger . Unter - und 2

kleine Oberwohnungen
G . Dierks , Kopperhörn Nr . 3.

1 Sautifchtcr gesucht
Th . Popken^

Carlstraße 8 ist eine

Ober-Wohuuug .
zum 1 . April zu vermiethen . D »

Nähere bei Senkpiel , Hmterst r^

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöae Unter -Ebop

NUNg , 4 Räume und Zubehör.
Grenzstraße 48 -



knlon Knust, kelkort.

Kettfedern
und

Daunen !
Anion Knust , ksltont.
Empfinge « eine große Auswahl

in

Mraul -Kränzen,
Mraut-Schleiern,

von den einfachsten bis zu den feinsten
gestickten Schleiern in creme und weiß .

Oo8e1nv . 8e1iuedmnnn ,
Noonstraß e _

Trauer -Hüte ,
Trauer -Schleier ,
Trauer -Rüschen,

zum Garniren von Trauer -Kleidern
empfehlen in großer Auswahl

kesclm . SeliUliinilnii ,
Stoonstraße 7K .

Empfehle :

Spsteiiiiesli , IK kl. 3
»MdE , 3 ? „ 3 „
kiluiien, 34 „ 3 „
ksgeelii

'
ee, 38 „ 3 „

sämmililtie Kiere in Oekiintlen
liefere prompt in ' s Haus .

/l . Ämmermsan.
HIKsII- um! stvlrünge

halten bei Bedarf bestens empfohlen
DosI L VLgv .

HUn - und Verkauf von neuen und
-64 getragenen Kleidungsstücken ,Uhren , Betten , Möbeln u . s w

Frau Telschow »
Bismarckstraße Nr . 60 .

Vismsnokslnsssv IS ,
empfiehlt sein durch neue Eingänge aus ' s
Beste komplettirtes Lager

Korsetts ,
die zu sehr billigen Preisen abgebe .

Ferner soeben eingetroffsn eine Parthie

Mm . ÄrilslMM,
welches per Psd . M . 2,50 , Gebind L 5 Pf .
offerire .

Die Qualität des Garnes kann ichals tadellos frisch und dauerhaft em¬
pfehlen .

Kaarfaröe ,
NM

"
giftfrei ,

blond , braun und schwarz,
empfiehlt

HvlZo Lüäieks .
Kampeitslliirmk

loksnn kovlron.Roonstr . 1«S . Rothes Sch loß .
Empfehle doppelt gestebtev r voppeit gestebte

Nußkohlen ,
Centner 90 Pf .

HW
"

frei in ' s Haus .

N . LvKSIUAHl » .
_ Bant .

'

An- und Verkauf
Ar getragenen Kleidungsstücken ,« etten , Uhren , Gold - unv Sil -
versuchen .

C . Foerfter ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

Mkelmi 's Automstsn - Itisstsr
IN Wilkelmsksven ,

im Saale des Herrn Oldewurtel zu Neuheppsns .
^ , Montag , den 13 . d . Mts . , kommt noch einmal zur Auf¬

führung auf vieles Verlangen : Bfakzgräsin Genoveva am Mein , Ritter -
schauspiel in 5 Akten. Zum Schtuß : Aas Baradeöett der Genoveva mit
brillanter Beleuchtung .

Kassenöffnung 7 ^ Uhr . Anfangs Uhr .
Kinder unter 5 Jahren haben keinen Zutritt

Dienstag neue Vorstellung .

Zur Anzeige
für Unterleibsbruch - und Muttervorsall -Leidende
diene, daß ich durch dis langjährige Vertretung des Herrn Otto Bell¬
mann vielseitige Erfahrungen gesammelt und dadurch in den Stand
gesetzt bin , noch vorhanden gewesenen Uebelständen an manchen Ban¬
dagen abzuhelfen . Ein geehrtes Publikum , namentlich auch die Herren
Aerzte, Heildiener , sowie Hebammen u . s . w. mache ich auf folgende
Spezialitäten aufmerksam und bitte , sich diese ansehen zu wollen .

Weröestertes Bruchband ohne Meder , welches selbst Nachts
ungenirt getragen werden kann, wodurch bei nicht veralteten Fällen in
Folge des beständigen Schließens der Bruchöffnung eins vollständige
Heilung herbeiaefübrt werden kann .

Hlegukirband für schwere Brüche , welches durch die verstellbare
Pelotte , die nicht, wie bei anderen Bändern , sich löst und dadurch schäd¬
lich wird , die Bruchöffnung sicher schließt und selbst ohne das Tragen
eines Schenkelriemens den schwersten Bruch zuröckhält.

Wand mit SpiralfederdrUlk ist besonders denjenigen Leidenden
zu empfehlen , welche den Druck der Feder nicht vertragen können.
Durch eine in der Pelotte angebrachte Spiralfeder wird der Druck auf
dieselbe stärker, wodurch die Feder eine leichte sein kann .

Krauen , welche an Wuttervorfall leiden , kann ich unter Ga¬
rantie versichern, daß beim Tragen meines Muttergürtels sofort di-
Schmerzen sich lindern und die schwerste Arbeit verrichtet werden kann .
Dieser Gürtel ist von jeder Dame selbst anzutzgen und betä tigt in
keiner Weite .

Leibbinden für Fettleibige , an Nabelbruch Leidende u . Schwangere .
Suspensorien für Krampfader und Kafferbrüche , sowie stärkere

von Leder für Hodenbrüche.
Wastdarmgnrtel , nach den neuesten Angaben construirt , bewirkt

vollkommer e Zurückhülluna jedes Mastdarmvorfalls .
Ich werke wieder anwesend sein auf Wunsch Leidender in Wil

helmshaven : Mittwoch , den 18 . Februar , inHempei 's
Hotel , 1 T " ?ppe , Zimmer Nr . 12, Morgens von 8 bis Nachmittags
2 Uhr . Jever : Mittwoch Nachmittag von 5 ins 8 Uhr und
Donnerstag , den 16 . Febr . » Morgens von 7 bis 10 Uhr , (Bahn¬
hofs H vte !) , Jedem die gewünschten Bandagen vorzulegsn .

Achtungsvoll
H IkoIiÄLs , prakt . Bandagist ,

aus Hamburg , Skernstraße Nr . 17 , St . Pauli .

Geschäfts - Anzeige .
Ich mache hiermit die ergsb . Anzeige, haß ich das bisher von mir betriebene

Kohlen «.Brennmaterialien Geschäft
vom heutigen Datum ab an den Kaufmann Herrn k 'r . Llttvr Hierselbst
abgegeben habe und bitte, das mir bisher bewiesene Vertrauen gütigst auf
denselben übertragen zu wollen .

Bant , den 10 . Februar 1888 .

lriorir . Venvlrkotk.
Bezugnehmend auf obige Annonce ^ !rd es jederzeit mein Bestrebensein , durch reelle Wahren und billigste Preisberechnung mir die

Gunst des geehrten Publikums zu erhalten und bitte um geneigten Zuspruch .
Bant , den 10 . Februar 1888 .

Hochachtungsvollst

H . 1 ^. 1iitt < r .
Wegen vorgerückter Saison

habe sämmttiche

Damen- u. Kinder-
Filz - We

im Preise bedeutend ermäßigt .
Vorjährige sowie garnirte

Hüte verkaufe zu jedem nur an¬
nehmbaren Preise .

Fmil 6 . 8 tzü86ll6l,
Noonstraße 76a

das Pfund zu
60 Pfg ., Mk. 1

Mk. 1,25 ," das Pfund zu
Mk . 1,60 , Mk. 2, — ,- Mk . 2,40,

das Pfund zu
Mk. 2,50 , 3,25 ,

4,25 ,
srmintlicli rlslibstei uinl MLNtiet neu ,
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht
unter 10 Pfund

lins Lettkellei -N - I-Lgvi-

esU6Ü6üÜtzim & Oo . ,
VI « 1b « » . ck. 4V68 « r .

Umtausch nichtgesallenderMaaren gestattet.
Bei Abnahme von 50Pfd 5 pLt . Rabatt .

W ß WI1U1V11 u . III VIl PEHl , garantirt
federdicht, M . 11 , 14 , 16 , 18 und 21 .

Erhielt eine Sendung
vorzüglicher " WU

KergerFMmlG
und empfehle dieselben .

«1 . RovsLv .

Fertige Sarge
und Leichenvekkeidnngs - Gegen¬
stände von den billigsten Preisen an
bei

A. Irendenthak , Neubremen ,
gegenüber der Schule .

Monogramm -

Dapier
in allen Buchstaben empfiehlt
« Iirinn

Rothes Schloß 95 .

Elegante

Damen - u. Herren-
Maskenanzüge

sind leihweise billig zu haben bei '

Frau Schindler ,
Neuestr . 11 .

Ammertländer :

KM - Mettwurst
L Pfund 80 Ps .,

bei Entnahme von 5 Pfund ä 75 Pf .,
empfiehlt

Lok .
Aranenarzt

ll,-. melt . Ü . LuroLIiZrät ,
Bremen , am Wall 126 .

Sprechstunde : 11 — 1 und 3—4.

Auf sofort ist eine

Wohnung
billig zu vermiethen .

Verl . Gökerstr . 12 , 1 Tr .

2ö § srs SLstkok ,
Lurüavs .

— Kotel ersten Ranges. —
Vorrüglivtie Kiivtn!, st. Nine eie.

Gespanne auf Bestellung
zn jed . Fageszeit i . Eckwarderhörne .

RI

Kieler Sprotten
per 21/4 Ko . Kiste , ca . 200 St . , 2 Mk . ,
per 2 Kisten 3,50 Mk . , Per 4 Kisten
6 Mk ., zollfr . u . franco per Postnachn .
empfiehlt

E . H . Schulz ,
Altona b . Hamburg .

Zu den bevorstehenden Böllen
empfehle

eine große Auswahl

Mall-
und

Maskeraden - Schuhe
zu äußerst billigen Preisen .

Noonstraße .

„ do . „ Vr-

„ Ingwer „ Vi-

„ do . „ V--

„ Kümmel „ Vi-
do .ff „ V2 -

„ Curacao „ Vi -

„ do . „ V2 -

„ Pfeffermünz, , Vi -

„ VV . „ V--

„ Vanille „ Vi-

„ do . „ V--

Rosen u . Persico „ Vr - /,
do . „ V--

Alpenkräuter „ Vi-
do . „ Vr -

Hamburg . Tropfen „ Vi-
do . „ Va-

Bonecamp „ Vi-

do . „ V--

Schwindsucht,
Husten . Auswurf rc rc heilt brief
lich vr Wikurtu « , Spezialarzt f .
Brustleiden, in München Anfragen
1 Mark in Briefmarken beizulegrn .

Lager
von

großen und kleinen
Eiadkr Uallheringkn

bei Herrn

Wilhelmshaven ,
welcher auf Anfrage zum Tagespreise
abgiebt .

Emden .

Die vorschrifts
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zn billigem
Preise .

H . Ahrens ,
Heidmühle .

?stsnt-IVIslrbeol>
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

» Stück 20 und 40 Pfg .,
empfiehlt IV . Iturstou ,

Bäcker - Meister ,
Kopperbörn .

(Heidelberger System )
empfiehlt

vsi -soks » ,
Bismarckstr . 23 .

Leinen , Drell , Jaquarb und
Damast rc ,Anfertigung fämmt -
licher Wäschearttkel , Mono¬
gramm -Stickerei re zu billigste »
Preisen bei

1 lkvsi -8, Bant , Adolfstr. 24 .

Selters ,
stets in frischer Füllung .

kll . Ktkvn , Altestr . 8 .
vn llsvkei » s

Äugen - Klinik ,
Bremen , Löningstr . 16.

Sprechstunden : 11 — 1 und 3 —4 Uhr .
(9— 10 für Unbemittelte unentgeltlich .)

kiii kill ililibllllll Illiimek
nebst Schlafkabinet , aus Wunsch
mit Burschengelaß, ist auf sofort oder
später zu vermiethen . Separ . Eingang .

Näheres Roonstr . 755 , Laden links .
Zu Ostern oder Mai

ein Lehrling
für mein Geschäft gesucht.
H . Pekol » Schuhmachermstr. , Jeder .

Zu vermiethen
zum 1 . März oder später eine Untee¬
wohnung , zum 1 . Mai drei Ober¬
wohnungen .

A . Hoffricbter , Neubremen.
Auf sogleich oder später eine geräumige

Stube nebst Küche
zu vermiethen . Altestraße 8 .

Doppelt Anisette i . Vi- L.-Fl .

Medizin . Magenbitter ,
Vereinsbitter ,
I/68toM9,0 ,
Angostura ,
Getreidekümmel ,
Hirnbeerlinwnade ,
Himbeer -Essigessenz,
Jamaica -Rum ,
Westindisch -Rum ,
Bahia -Rum ,
Arac de Goa ,
Arac de Batavia ,
Cognac L la Champagner ,
Imperial ,
Lerovir u . Cie .,
Vieux ,
Pale ,
Verschnitt .
Punsch -Extrakt ,
Rum und Arac ,

MOLllM
Loräeaux -^ eine ,
LKemvöMS ,
Ll086l >7eMS ,
Msüsssr Etzins .

IIilAarvsme ,
NulaAL ,
Uuäeira ,
korlrvsiu ,
01ä kals Offerrzr ,
OKerrzr ,

I 'rLÜ ^ ÖS^ ollS '
VV61885761116,

V6iit8e1i6 8e1iLrkilnv 6iii6 von
2,50 N . bi8 4 L4.,

Leiil6 01iLiiipg .Kii6r in u .
^2 ^ 1S-80il6N,

V 6r § 6ns .̂ -Iwx6ris .1,
0r6M6 ä6 L01121,
8i1l6rzr ä6 N0U886NX ,
? 6r1 ä 'or

n . 8. iv .
Ln §I . korl6r in Orix .-I ' l .,
Lir8eIi8Lkt .

I ^uKvrlrlvr ,
3.N8 ä6r 8t . 3od3 .nni -8is,N6r6i ,
33 I ' l . kür 3 N . kr6i in8 8s .N8 .

8oIt6i8 >vri88tzr
empfiehlt

V/. Wollölmsnn.
Wohnungen

find zu vermiethen auf Mai .
Tonndeich 30 .

Gesucht
ein Kindermädchen.

Stöbert Wolf .

Zu vermiethen
,um 1 . März eine Oberwohuung ,
Preis 165 Mark .

Neubremen , Grenzstr . 52 .

Gutes Logis L L .
Verl . Gökerstr . 6 , Seiteneing .

Gin gutes LogiS ,
für eine Person .

Grenzllraße 48 , oben.

Eine Wohnung
auf sofort und eine zum Mai zu ve»
miethen . p . Steepke , Kopperh . 8.



Pult -
ksstLiirLkt .

Heute Sonntaa :

6no88k8 coxckni
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf.

Hochachtungsvoll

1 , VVoI> ! I>u > r. I
'
. v . 8trom .

>Am13 . Fevr . er . . Abends 7 '
!- Uhr :j

Großer öffelliticlier

Masken - Dal !
mit vielen u . neuen Aufführungen .

UM '" Demaskirung IIV 2 Uhr .
Nachdem :

Preis -Berthellnng an die drei originellsten Masken .
, ABA

"
Elegante und originelle Masken in großer Auswahlim Lokale vorhanden .

Entree für maskirteHerren 1,00 Mk ., maSk . Damen u. Zuschauer 0,50 Mk .
Zu reger Theilnahme ladet höflichst ein

_ kl . I i , Nsuknäe.
« t I » r » I » K « I » !

Montag , den 13 . Februar er . :
Großer öffentlicher

Waskm -MaL
Karlen für maskirte Herren 1 Mk . , für maskirte Damen sowie

Zuschauer 0,50 Mk . , sind an der Kasse zu haben ; letztere können nach
der Demaskirung am Balle theilnehmen .

Mk - Um 12 Uhr : Prämiirung der feinster « Maske .
Prämie : 1 Flasche Champagner .

Hierzu ladet ergebenst ein ^ . -6. Lottelmr.
Masken n. Anzüge sind vorräthig.

öürggr-Verein ,Einigkeit
"

, iieppene
^ Einladung

zu dem
am Dienstag , den L4 Februar er .,

statttfindsnden

VnrKv ^ - V » I1
im Saale des Herrn Sachtjen

Anfang 8 Ahr Anfang 6 Ahr .Entree für Mitglieder l,— Mk., für Nichtmitglieder 1,25 Mk.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst sin

Der Borstand .

MMMRtLSMMUMSMMKMKMKS « «
HK 200

Lonfirmanden -Mjüge
m llen slüönffen Ktoffen n . vorzügl. Nrköii

empfiehlt zu bekannten billigen Preisen

N .

Wrve . Winter 's M
Hotel MM Kanter Älhli

'
isskI , Kklsart.

Heute Sonntag:

Großer öffentlicher

in> e. Winter. 8

Wolksgarten, Kopperhörn.
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall .
Es ladet freundlichst ein

n V . Liopvi ' .

Heute Sonntag :
Große

" " "
Taoz-Aost .
6 . 2>vingmann.

Hierzu ladet höflichst ein

Heute Sonntag :
Große öffentliche Tanz - Mustk .

n . Neubremen .

VS" Schützenhof Kant . "SW
Heute Sonntag :

Krohe Ganz - Musik .
Entree 50 Pf . , wofür Getränke.

Aür Konfirmanden !
8olmsi?s reinMlIene Lsolismirso

von der billigen bis zur hochfeinen Waare ,
zu bekannt niedrigen Preisen .

^ 61886 nnä ooulsurto MlltzUö
A : M lliitsrröolrsll .

8kirtings , 0 >k> u63 , llemäentuobe, 8pitren ,
Riekoroion sie .

UM - Preise niedrig und fest "MW

kntoii Must, keffort.
As . ^ ^ Vl8 ,

8r8m » ir « ; lL8tr . Asr . L8 ,
empfiehlt als neu eingetroffen :

Barche Ad Bettlaken , weiß mit rother Borde,
Meter 2 - lang Mk . 1 .75

2io 2 —
22o 2 .50

Doppeltbreites Halbleinen (160 om breit)
In . Mk . 1 .35 , 11a . Mk . 1 . 25 ,

! in der Wäsche außerordentlich dauerhaft und garaniirt weiß bleibend , >
sodaß selbes mit Recht empfehlen kann .

Wollene Schlafdecken , weiß , 130/200 em L M . 7 .50,9 .00 , ^
Türkischrothe und dunkelfarbige Schlafdecke »

in großem Sortiment ,
Weihe Waffeldecken (Bettdecken ) Mk. 2 , 2.50 , 3 , 3.50, !

4 , 4 .50 , 6 , 8 .
I Weist mit roth dnichwirkt , echtfarbig , Mk . 3 .
Bett - Satin , Bett - Inletts in vielen Qualitäten zu bil- !

ligen Notirungen vorräthig .
Engl . Tüll -Gardinen in weiß und crßm , zu Mk . 0 .35,

0 .40 , 0 . 45 , 0 .50 , 0 .55 , 0 . 60 , 0 .75 , 0 . 80 , 0 . 90 , 1 . 20 re.

pnms ftsmburgsr feigen -Oafkss
Mt . Oarantlo rvm Lus dost . arom. orrsut. koiKon kavrioirt. dost . LosatLMittvl LN
Volmou-Vakkov, pr. K 60 Z. — 10/2 K S.VS, 19/z K F 4 .75 kkanoo A6K.

2 ° » . 8ekuli, Mvü b. ÜLmdurA .

L Lo88n » an » ' 8

Nähmaschinen
sind die besten Maschinen für Familiengebrauch
und Gewerbe . Garantie für feinsten Stich ,
geräuschloser Gang , größte Dauerhaftigkeit , die
wichtigen reibenden Theile sind aus Stahl ge¬
schmiedet , nicht gegossen , neueste Verbesserungen ,
feinste und geschmackvollste Ausstattung .

Abschlagszahlung gestattet , bei Baarzahlung
Rabatt .

Ollr . klovrAvus ,
Roonstraße 84 » . Noonstraße 84 ».

I

WlkelmoksvöNtzf
^

smöiuN -
llm .

Anmeldungen
für die Sterbekaffs deS Deutschen Krieger-
Bundes werden noch bis Montag
den 13 . d . M . , beim Vorsitzende «
Kamerad Nötiger , Hinterstraße ig
entgegengeuommes .

'

Der Vorstand .
XMeli - Ulill kegfsdnigblcm ^

der

Maurer und Steinhauer
Wilhelmshavens .

Außerordentliche
Geueralversamml»

am
Sonntag , den IS . d . M .,

Nachmittags 4 Uhr ,
in ß . 8MIlöI ' '8 Saal , Ostfriesenstr . 55,

Hages - Grdnuug .
1 . Ergänzungs - Wahl des Vorstandes ,
2 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

KLiIvns .
Sonntag , den 12 . Februar:

Oeffentliche

Timz -Mufik.
Anfang Nachm . 4 Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein

llorin . 8t6imn6^6r.
Sonntag , den IS Febr .r

n . Sonoker .

Großes
Mettjpirmeu

mit nachfolgendem

E " ^ I —» ^ 8
Anfang 8 Uhr .

Entree zum Ball o,5o Mk .
1 ^ . 8ellssi .

Dienstag , den 14 . d . MB .,
(Fastnacht) :

GrHsSpiM-Ker
wozu höflichst einladet

Lrau86 ,
8 « ü » » .

Dienstag , den 14 . d . M :
Groster

MstllMs - KaK.
Entree 7S Pf .

Es ladet ergebenst ein

Ssnüv .
Am Sonntag , d. IS . Februar !

Orche TmlzmiM ,
wozu freundlichst einladet

VAÄÄlZrSu

Hades -Anzeige .
Heute Morgen 5 :/z Uhr verschied

nach I4iägiger heftiger Krankheit um
ere innigstgeliebte Tochter

AlllLIL »
zarten Alter von 8 Mon .

Dieses bringen mit der Bitte Û

iilles Beileid zur Anzeige
Bant den 11 . Februar 1888 .

Die iiefkieirübten WM
U . Rühaak u . Frau .

Die Beerdigung findet am MiktwW
den 15 , Febr . , Nachmittags 3 M '
vom Trausrhause , Banterweg 4 , ü"
statt . ^

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten

die in so reichem Maaße dargebraA '

Beweise herzlicher Theilnahme , ""

den schönen Blumenschmuck sagen ^

unfern herzlichsten Dank .

zugleich im Namen der
bliebenen .

Redaktion, Druck und Verlag vou Th . Süß i» Wsthelmshaveu . Hierzu eine Beilage -
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Sonntag, den 12 . Fevrnar 1888 .
Reichstag .

Berlin , 9 . Febr . Der Reichstag genehmigte heute nach kurzen
Mittheilungen des Freiherr » v . Huene über die Kommisstonsberathung
in zweiter Lesung die Heeresanleihe gegen die Stimmen der Abgg .
Bebel , Singer , Johamisen , und trat sodann in die dritte Lesung des
Antrages auf Verlängerung der Legislaturperioden . Dr . Meyer
(Jena ) befürwortete den Antrag BennigsensDr . Bawberger erklärte
seinen Wechsel der Anschauungen aus der zunehmenden Schwächung
des Parlaments ; Stöcker tritt für den Antrag ein.

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 9 . Febr . In der heutigen Sitzung berieth das Haus
zunächst den Antrag der Abgg . Dr . Kropatscheck und v . Schencken-
dorff auf Annahme eines Gesetzentwurfs , betreffend daS Dienstein¬
kommen und die Pension der Lehrer an den öffentlichen nichtstaat -
lichen höheren Lehranstalten . Zur Begründung desselben führteDr . Kropatscheck aus , daß der hauptsächlichste Einwand , der früher
g ' gen seinen Antrag erhoben worden wäre , das finanzielle Bedenken ,bei der jetzigen günstigen Finanzlage des Staates nicht mehr stich ,
haltig sei , und beantragte die Ueberweisung seines Antrages an eine
Kommission von 21 Mitgliedern . Brüel strach gegen den Antrag .

Vermischtes.
— (Die eßbaren Schwalbennester, ) welche aus Annam kommen,haben wohl zum ersten Male auf der Tafel König Friedrich Wil -

helm's III . paradirt , urd Bischof Eyl -rt erzählt darüber in seinen
Erinnerungen eine hübsche Geschichte. Der König war bekanntlichkein Feinschmecker, aber bisweilen kamen doch Seltenheiten als Ge¬
schenk in die Küche des Königs . So fragte der König einmalden Bischof , wie ihm die heutige Suppe schmecke. „ Wie immer ,wenn ich die Ehre habe , hier zu sein, sehr gut ? „ Schmecken Siedenn nichts Besonderes daran ? " — „ Nein . "

„ Wofür essen Si -den» die Fäden , welche darin find ? "
„ Für Nudeln , natürlich fürsehr feine Nudeln . " Der König lachte herzlich : „ Charmant ,Nudeln , Nudeln . Muß Ihnen nur sagen , find indische Vogelnester ,womit meine Schwester , die Königin der Niederlande , mir ein Prä¬sent gemacht hat . So ein Ding soll jedes einen Dukaten kosten.Miserabel , dafür so viel Geld zu geben . Aber die Menschen habenRaupen - und Vogelnester im Kopf . Sie haben recht : Nudelnthun 's auch. Die Armen habe« auch die nicht einmal ! "

Berlin . (Friedens - Kaviar ?) Dieser Tage find hier 20Pfund Kaviar für den Reichskanzler Fürsten BiSmarck eiugetroffenals Geschenk des russischen Botschafters Grasen Schuwalvff . DieDelikatesse ist, wie die „ Kreuzztg . "
hervorhebt , mit Zustimmung desKaisers Alexander von dem für die kaiserliche Tafel bestimmtenKaviar entnommen .

— (Eine Klostergeschichte ) macht in Spanien gegenwärtiggroßes Aussehen . In Vigo (Galicien ) ging ein Mädchen ausreicher Familie als Novize in das Kloster de ls Ensenauza , umNonne zu werden . Der Vater gab seine Einwilligung nicht dazuund verlangte seine minderjährige und zudem kränkliche Tochter zu¬rück . Die Strenge des Noviziats machte die Tochter kränker , undder Klosterarzt sowie 2 andere Aerzte waren der Ansicht , daß sieaustreten müsse, wenn sie gesund werden wolle . Das fromme , vonihrer Umgebung ganz eingenommene Mädchen , dem schon einigeErbschaften zugefallen waren , wollte von einem Austritt nichtswissen, und die Oberin deS Klosters natürlich auch nicht . DerVater wandte sich an den Bischof vou Tuez , aber umsonst , obgleichdieser anerkannte , daß er ein Recht habe, seine minderjährige Tochterzurückzuverlangen . Jetzt wandte sich der Vater an die Behörden ,die ihm endlich nach langem Zögern die Vollmacht gaben , insKloster zu dringen und seine Tochter zu holen . Inzwischen hatteaber der Bischof der Oberin DispevS gegeben, der Minderjährigennoch vor Vollendung des Noviziats die Gelübde abzunehmen ; endem Tage , als der Vater kommen sollte, wurde seine TochterMorgens 6 Uhr Nonne , und als der Vater mit den Behördenkam, konnten sie nur ein Protokoll aufnehmen und wußten vor dervollzogenen Thatsache das Feld räumen . Acht Tage darauf starbdie Nonne und das Kloster ist — ihr lachender Erbe . Die An «gelegenheit soll jetzt in einer Interpellation vor die Cortes gebrachtwerden .
— In Anschluß an die Mittheilung , daß der Küraß , jenesletzte Ueberbleibsel einer mittelalterlichen Bewaffnung , demnächstwohl aus unserer Armee verschwinden wird , ist darauf aufmerksamzu machen, daß der Küraß bei Schießversuche » , die mit einenkleinkalrbrigen Gewehr kürzlich auf denselben unternommen wurden ,nicht nur sich als vollkommen unnütz gezeigt hat , indem er so leichtwie Papier durchschlagen wurde , sondern in dem Thierfleisch , mitdem er gefüllt war , sogar noch schlimmere Verwundungen hervor - ief,als wenn er nicht vorhanden gewesen wäre , indem nämlich Splitterdes Panzers und Stücke des Futters mit in die Wunde hiaernge -rissen wurden . Außerdem ist durch die Erfahrung gelehrt worden ,daß sich ein Kürassier , der vom Pferde oder mit dem Pferde stürzt ,das Genick oder mindestens ein paar Rippen zu brechen pflegt ,und so war der mit der betreffenden Untersuchung betraute Aus¬

schuß in vollem Rechte , wenn er entschieden für die Abschaffungdieser gänzlich unpraktischen und nutzlosen Schutzwaffe eintrat .
London , 8 . Febr . Aus Shanghai wird gemeldet , daß in¬

folge der Urberschwemmungen durch den Austritt des Hoangho
nahezu 2 Millionen Menschen in Noth und Gefahr kamen.

— Die Gleichheit im Tode . Thüringische Blätter berichtenaus Saalfeld folgende Absonderlichkeit : Laut Gemeinderaths - Beschlußwird hier die Einrichtung getroffen , daß Särge nur aus einem
städtischen Magazin geliefert und zu gleichen Preisen abgegebenwerden , um dem damit bisher getriebene » Luxus zu steuern undder Gleichheit im Tode Ausdruck zu geben.

Chemnitz , 4 . Februar . (Im Raubthierkäfig .) In der seit
einiger Zeit hier anwesenden Falk '

schen Menagerie ereignete sich heuteMittag eine Schreckensszene . Kurz nachdem die Thierbändizerin ,eine Tochter des Besitzers , zur Dreffar der Thiere einen großesKäfig betreten hatte , in dem sich ein Bär , drei Wölfe und eine
Hyäne befanden , stürzte sich der Bär auf das junge Mädchen und
brachte ihm mit Tatzen und Zähnen schwere Verletzungen bei. EinWärter , der zu Hilfe eilte, wurde von der wüthenden Bestie gleich¬falls mit TatzenschlSgen niedergestreckt und verletzt, ebenso der Me¬
nageriebesitzer , der sich in den Käfig begeben hatte . Endlich gelanges dem übrigen Wärterpersonal , dir Bestien mit eisernen Stangenin eine Ecke des Käfigs zu treiben und die Verwundeten aus dem¬
selben zu entfernen . Die Verletzungen sollen nach ärztlichem Aus¬
spruch bedenklich sein.

Posen , 8 . Febr . Gestern Nachmittag wurden auf dem imBau begriffenen Fort 7 beim Erdschachten sieben Arbeiter verschüttet ,vier sind todt , drei schwer verletzt .
Berlin . Der letzte Akt einer Liebestragödie hat sich gesternAbend in der Zofferierstraße abgespielt . Die dritte Etage des Hauses

Zoffenerstraße 54 wird seit längerer Zeit von dem Privatier Bötzowund seiner , in den dreißiger Jahren stehenden, hübschen Frau
bewohnt . Die Bewohner des Grundstücks wußten längst , daß Frau
Bötzow die Besuche eines jungen Mannes empfing , und hatten Letz¬teren auch oft süs - und abpatrvmlliren gesehen. Man wußte frei¬
lich nicht recht , ob er ein Verwandter der jungen Frau sei , oder ob
er ein Liebesverhältniß mit ihr unterhalte . Die Ereignisse des
gestrigen Tages lassen allerdings das Letztere mit Bestimmtheit an¬
nehmen . Gestern Nachmittag kam der junge Mann wieder in die
Bötzow '

sche Wohnung und beauftragte bald darauf einen Dinstmann ,ihm ein Gewehr und Patronen zu besorgen . Nachdem der Dienst -
msnn das Haus verlassen hatte , nahmen Frau Bötzow und ihr
Liebhaber Gift . Bald darauf — gegen sechs Uhr Abends — kehrteder Dienstmann zurück und brachte das Verlangte . In diesem Augen¬blick trat auch Herr Bötzow ins Zimmer , doch schon hatte der Lieb¬
haber seiner Gattin das Gewehr geladen und auf die Frau abge¬feuert , welche sofort todt zu Boden fiel. Mi ! einem zweiten Schüsselödtete der junge Mann sich selbst . Dis Hausbewohner , welche
durch das Ftintenknallen herbeigelockt waren , fanden die beidenbereits als Leichen vor ; der Di -nflmann war im ersten Schrecken
entflohen . Noch jm Lause des Abends langten Beamte der Kriminal¬
polizei und mehrere Aerzte in der Wohnung an , welche den That -
bestand feststellten und die Uebersührung der Leiche nach dem Ob -
duktioushause veranlaßteN .

Sch wiebus , 31 . Jan . ( Auf dem Maskenball gestorben )ist kürzlich hier ein verheirateter junger Mann im Alter von 24
Jahren . Nachdem er zweimal getanzt hatte , setzte er sich und legtebald den Kopf , anscheinend ermüdet , auf den vor ihm stehendenTisch . Man glaubte , daß er fest schlafe. Erst nach Beendigungdes Vergnügens , als das Lokal geschloffen werden sollte, wurdenenergische Versuche zur Aufmunterung des stillen Gastes gemachtund hierbei stellte sich erst heraus , daß der Mann schon mehrereStunden vorher , wahrscheinlich infolge eines Herzschlages , verstorben war .Danzig . Am Sonnabend Nacht öollfühvte die Oberköchinder Tempetburger Anstalt » F -M G . , ein Vitriol -Attentat aus ihrenLiebhaber , den Gesängnißaufseher Schimanski . Letzterem wurde dabeidie linke Seite des Gesichts sehr schwer verbrannt und seine Klei¬dungsstücke total vernichtet . Dis Frau G . hatte vor länger als dreiJahren die Bekanntschaft des bereits verheiratheten S . gemacht unt
sich sterblich in ihn verliebt . Elftere fungirte damals in der Zentral¬gefangenanstalt als Köchin » Letzterer als Aufseher . Das Verhältnißzwischen ihnen wurde aber ruchbar , weshalb die G . ihre Stellungdaselbst aufgeben mußte und zur Oberköchin in der TempetburgerAnstalt avancirte . Um ihre Vcrheirarhung zu ermöglichen , legte dieG . eins Scheidungsklage gegen ihren Mann ein . S . verließ auchieine Frau und lebte mit der G . Während ihres Liebesverhältnissesopferte sie ihrem Liebhaber alle ihre Ersparnisse und ihr fortlaufendesnicht unerhebliches Gehalt . Das Pärchen machte nach Berlin häufigeAusflüge , deren Aufwand die G . bestritt . S . bekam auch von ihrnicht unerhebliche Geldsummen , er saugte sie buchstäblich aus . AlsS . sich kürzlich mit seiner Ehefrau wieder versöhnte und zu dieserzog , wurde die Getäuschte so aufgeregt , daß sie gegen ihren Liebhaberdas Vitriol - Attentat vollführte . Darauf suchte sie den Rest des ineiner Flasche befindlichen Vitriols auszutrinken , ihr Vorhaben wurdeaber rechtzeitig genug verhindert und ihre Verhaftung bewirkt . S .

restgnirte auf seinen Aufseherposten .

— Zerstreut . Fährt da neulich ein Gymnasialprofessor von
einer kleinen Stadt WestPreußeoS nach Berlin . In der Aufregung ,
welche das seltene Vergnügen einer Reise mit sich bringt , steigt unser
biederer Pädagoge in ein Koupee zweiter Klasse , während sein
Billet ihn nur zur Fahrt dritter Klasse berechtigte . Der '

Zug setzt
sich in Bewegung und nach einiger Zeit erscheint der Schaffner und
bittet sich die Fahrkarte aus . Nachdem er einen Blick auf dieselbe
geworfen , richtet er au den Professor die Frage : „ Welche Klasse
haben Sie ? " — „ Die Ober -Tertia, " antwartete pflichtschuldigst der
zerstreute Gelehrte .

— (Jm Verhör .) Auditor : „ Infanterist Mayer , Sie wollen
also die Uhr nicht kenne», welche in ihrem Koffer gefunden wurde ?
Diese hier ! " — Mayer : „ Nein .

" — Auditor : „ Profoß ! Führen
Sie den Kerl wieder in den Arrest , bis er mürbe wird ! " — (Am
nächsten Tag .) Auditor : „ Na , kennen Sie vielleicht jetzt die Uhr »
Mayer ? " — Mayer : „ Ja wohl , Herr Auditor ! " — Auditor
(heiter ) : „ Na also, das ist gescheit, daß Sie sich endlich besonnen
haben ! " — Mayer : „ Ja , Herr Auditor , warum sollt ' ich nicht
die Uhr kennen ? Der Herr Auditor hat sie mir ja erst gestern
gezeigt .

"
— Unsere Kinder . Mehrere kleine Mädchen unterhalten sich

über einen künftigen Beruf . Die Eine Will Schauspielerin , die
Andere Erzieherin , die Dritte Malerin werden . „ Und was willst
Du werden , Gretchen ^ " fragten sie die Äierte . Gleichen denkt
einen Augenblick nach, dann antwortet sie entschieden : „ Eine reiche
Wittwe ! "

— Kindlich . Tante (zum kleinen Fritz , der sie besucht) :
„ Guten Tag , Fritzchen , wie geht 's der Mama ? " — Fritzchen :
„ Danke , gut . " Tante : „ Hast Du mir sonst nichts zu sagen ? "
— Fritzchen : „ Ja , wenn Du mir etwas schenkst , soll ich dank'
schön sagen ! "

- -- (Sonntagsreiters Stoßseufzer .) „ Jetzt hat mich dieser
Racker von Gaul sechs Mal hintereinander abgeworfen ! Und obenein
bleibt er jedesmal geduldig stehen, so daß ich anstandshalber immer
wi der hinauskrabbeln muß ! Liefe es doch wenigstens weg und nach
Hause , das Teufelsvieh ! "

. .— (Gut bedient .) „ Marianta , gehen Sie doch zur Nordbahn
und sehen Sie , wann der letzte Zug abgeht . " — ( Am Abend .)
„ Potz Blitz ! Wo stad Sie den ganzen Tag geblieben ? " — „ Hab '
ich müssen so verflixt lang ' warten . Aber jetzt ist letzter Zug abge -
gongen .

"

Preis -Räthsel .
Der Physiker kennt es mit D ,Mit N der Pharmazeut :
Einst heilig war ' s mit L ; mit B
Jst 's heilig uns noch heut .
Mit F hat es so selten nicht
Das Ding mit S wie Heu ,- Doch sehtt's auch ihm trotz Reichthum nicht
An ihm mit M dabei .
Auflösung des Preis -MtMs in Nr . 31 :

Ideal — Delila — Edda — Adelaide — Leda.
Es gingen 34 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Wanda Preist

Marktpreise .
Wilhelmshaven (Roonstr .) Neuheppens ^ Bismarckstr .

Rindfleisch .
Kalbfleisch .
Schweinefleisch .
Karbonaden . . . .
Hammelfleisch . .
Keule .
Käse .
Butter .
Hühnereier .
Enteneier
Hasen . . . . . . . . .
Rebhühner .
Enten . .
Enten , wilde . , .
Krikmtcn .
Gänse (sette) . . .
Hühner . . .
Küken
Tauben . . .

pr . Psd .

(20 Stück)

am 10. Februar . :
0,80 Ml .

0,40 - 0,50 „
0,80 „
0,60
0,40 „

0,45 - 0,50 „

1,10 ^
1,10 „

am 11 . Februar :
0,50 Mk.
0,40
0,50
0,60
0,40 „

0,45 - 0,50 „
0,20 - 0,40 „
1,05 — 1,10 „
1,05 — 1,10 „

1 Stck .pr .

pr
'

Psd .
pr . Stck .

(Paar )

Birnen . . . . . . . . (5 Liter)Saure Aepsel . . . ( „ „ )Sütze Aepsel. . . . ( „ )
Mispeln . pr . Ltr .
Kartoffeln

"
. (25 Ltr .)

Mohrrüben . ( „ „ )
Blumenkohl . . . . pr . Kopf
Rothkohl . . . . . . „ „
Weißkohl . . .
ÄöllistUA. . . . . . . , , , ,Steckrüben . (25 Ltr .)
Honig . pr . Psd .
Schellfische. pr . Stck .
Hechte . . pr . Psd .
Stint . „ . ,Grüne Heringe . (3 Pw .)
Brassen . pr . Psd .
Schleie . , , , ,
Mettwurst . „ „

1,00 —1,50 1,00—1,20

0,50 Mk.
0,40 - 0,60 „

0,80
0,80

0,15 —0,30
0,15 —0,30
0,20 - 0 .50

0,10
0,80

0,60
0,15

0,30

0,60 - 0,80

0,50
0,50

0,40 - 0,60

0,80 —0,90
0,75

0,15 — 0,30
0,15 — 0,30
0,20 - 0,50

0,10
0,80

0,60
0,15

0,30

0,60 —0,80

Ml .

Bekanntmachung
betreffenddie Besörd rung von Wieder¬käuern u. Schweinen nach den

Nordseehäsen.
Nachdem zur wirksameren Verhütungder Ausfuhr von mit einer Seuche be¬haftetem Vieh ans den Nordseehäfen durchBeschluß des Bundesraths vom S . Nov .v . I . die Bestimmungen über die Ver¬ladung und Beförderung von lebendenThieren auf Eisenbahnen vom 13 . Jul ,1879 (Centralblatt für das DeutscheReich , Seite 479 ) abgeändert bezw . er¬gänzt worden sind , Neffe ich auf Grundder 20 Abs . 2 des

Reichsviehseuchengesctzes vom 23 . Juni 1880 und inAusführung des oben erwähnten Bundesrathsbeschlusses mit Genehmigung desHerrn Ministers für Landwirthschast ,Domänen und Forsten folgende Polizei¬liche Anordnung :
Wiederkäuer und Schweine , welcheaus dem hiesigen Regierungsbezirke « achden Nordseehäfen befördert werden sollen,dürfen erst dann auf Eisenbahnen ver¬laden werden , wenn dieselben von einem

beamreten Thierarzt untersucht und geund befunden worden sind .
Zuwiderhandlungen unterliegen der

Strafbestimmung des tz 328 deS Straf¬
gesetzbuchs bezw . des H 66 , Nr . 4 des
Reichsgesetzes , betreffend dis Abwehr und
Unterdrückung vou Viehseuchen vom 23 .
Juni 1860 .

Aurich , den 17 . Januar 1888 .
Der Regierungs-Präsident.

gez. von Colmar .

Vorstehende Bekanntmachung wird hier¬durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Wilhelmshaven , 1 . Febr . 1888 .Der Hülfsbeaurtedes Königs. Landraths .

dlatuk'keil-Hiletkoclen .
Massage, VasseMMc oller

von V . I? roli « r , Banterstr . 11 .Alle
Verdauungsstörungen , Obstruk¬tionen , Hexenschuß, Gicht , Rheumatismus ,Anschwellungen , Nieren - u . Nervenleiden ,Geschlechts - u . Frauenkrankheit n u . s . w -,werden mit gutem Erfolg behandelt .

Weste imd billigste Bezugsquelle !
lln keinem - I.SW

-

HV . S8 <>irirSin » nri
in Ottensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 9 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Pfg . pr . Psd .
bessere Sorte „ 1,20 „ „
Halbdaunen „ 1,60 „ „
prima Halbdaunen 1,80 „ „reine Daunen nur 2,50 „ „
Umtausch gestattet . Bei 50 Psd . 5 pCt .Rabatt . Inlette zu einem großen Bett ,Decke , Kissen , Unterbett u . Pfühl garan -
tirt federdicht , fertig genäht , nur 14 Mk .

- und Wenn-
Karten

empfiehlt in schöner Auswahl

Ourl öarkIiMSM ,Roonfir . 75b .
Kiutadungskarten aller Artwerden tn geschmackvollster Ausführung

prompt und billig angefertigt .
D . O.

(untsr pormgü . 6on-
trolo von äom 6o-
riobts -Obömistor Dr.6 . LlscluE , Lsrliu)
v. VoirrbsrAsbosilMr

Ura . 8t « irr
in

de ! lolläk,
Mrautirt vorn,

Ut8 VVIMAliobM
LtarstmiAsmittol bsi
allen Lranlrliellvii
ompf

'obltzij vsrLaiilt

all -

8

Closet - und
Tonnen - Abort -

Einrichtungen
(sog . Heidelb . System )

liefert zu Fabrik¬
preisen

Lsrnk. Dirks.
Zeichnungen und

Kostenanschlägegratis .
Alte Abortsanlagen
leicht umzuändern .

und

Aillckmdkil- Schuhe
empfiehlt

l . 6 . Oöliesk .

MmdMascheMer"
saaerbier aus der Brauerei voi

Aetköter , 33 Fl . 3 Mk. , Dort
Bier , Actrenbrauerei , 21

INUNV^ Mk Erlanger Biei
Flaschen 3 " in Erlangen , 2<
von Kranz Krim " KönigsFlaschen 3 Mk . Harz » »

"
tterbrunneo aus Goslar, sowiewaffer aus eigener Fabrik.

6l . DiLÄvliuani ».



berühmt wegen seines feinen Aromas
und Geschmacks

in kleinen u . größeren Packeten u . Dosen
per Pfund 5,00 u . 6,00 Mk .

Niederlage bei :

" Kobr . Virk8 .

Aückünge !
Empfehle :

Schöne grotze Ctkernför- er Bücklinge
L Stück 5 Pf . , L Pfund 20 Pf .

Ganze Kisten , ca . 15 Pfund schwer , gebe zu 1,80 Mk . ab .

E) . «R. !IViIIieIm8lisven u. kölkoil.

eäcäv 80k . U8 >. k

üuckgrü

tzlisäsrla ^ s boi VIrti «

I Aas rühmlich/ ! bekannte

keMllsrn tzsgvr
Harry Unna in Altona bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Pfd .) neue gute

Bettfedern für 6V Pfg . das Pfd . , g
vorzügliche gute Sorte 1,25 Mk .
prima Halbdannen nur 1,60 Mk .
prima Ganzdaunen nur 2,50 Mk .

Verpackung zum Kosterrpreis . Bei
Abnahme von 50 Pfd . 5 °/g Rabatt .
Umtausch bereitwilligst .

Prima kederdichterInlett
ftyff doppelt breit zu einem großen
Bett , (Decke , Unterbett , Kiffen und
Pfühl )

zusammen für nur 11 Mark .

, . Id leckes varMkio , .
i Xostsntesis peoberenMg
INswiüÄiIungO ^

genen

>̂ /r . RsIMolr
dn ^ UbiüVLst,öcaunsoIivsigsrstr . !0

Elegante

Herren- u. Damen-
Masken-Anzüge

verleibt sehr billig
fpilll ksnl

Ndolphstr 9 ,
b . Sckmiedemstr . Tiarks .

Maschinenfabrik ,
Metall - und Eisen¬

gießerei
L . 8öinöNmVsi -6l .

L Helles A
Kager -Kier

in Fässern
von 10 — 100 Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,
33 Flaschen 3 Mark ,

24 Flaschen Kaiserbräu 3 Mk .

Iikiate Wilhelmshaven .

Wer an Husten,
Heiserkeit , Reiz im Kehlkopfe
u sonstigen Hals - Affectionen
leidet , sür den sind die echten , in ganz
Deutschland seit Jahren so überaus hoch ,
geschätzten

k pitnnMiel , ko ndons

von Vicckor 8vtziniä1 L 8ötzn <;
in Wien , das vorzüglichste Haus - u .

Linderungsmittel .
Die außerordentliche Verbreitung dieser

Bonbons hat eine große Zahl Nach¬
ahmungen hervorgerufen , weshalb darauf
aufmerksam gemacht wird , daß dis echten

Spitzwegerich - Bonvonsaus Wien am

diesigen Platze nur zu haben find bei
Rich . Lehmann

Von

Lettsedml u . Dmiiir »
halte ich stets eia großes Lager in
vielen verschied . Sorten , von 60 Pf .

an bis zur feinsten Qualität .
Meine sämmtlichen Bett¬

federn , auch die billigsten , find voll »

ständig gereinigt , staub und
geruchfrei

OldenburNerstraße 14 .

Große Gewinne ohne Risiko .
Francs 2000000 ,
zahlreiche Neberigewrrme , ohne Abzug sofort in Gold zahlbar , sind aus
Prämien -Obligationen der Stabt Barletta zu gewinnen
Jährlich vier Ziehungen .

Nächste Ziehung am 20 . Februar .
Keine Nieten . Jede Obligation ist planmäßig mit 100 Francs >

gleich 80 Mark rückzahlbar ; behält außerdem beständig das Recht , an allen
>Gewinnziehungen , bis zur vollständigen Tilgung der gangen Anleihe , theil

zu nehmen ; wird daher durch erzielte Treffer nicht entwerthet und hat
dis Chance , zahlreiche und enorme Gewinne zu erhalten . Abgestempelte
Loose , welche in ganz Deutschland erlaubt sind , offerire ich zu Mk . 45
das Stück gegen Baar oder Nachnahme . Um die Theilnahme zu er¬
leichtern , verkaufe ich dieselben auch gegen Monatsraten ( Abzahlung )
und eine Anzahlung von Mk . 5 . — , mit sofortigem Anspruch
auf jeden Treffer . Listen nach jeder Ziehung . Ziehungspläue gratis .
Gefälligen Aufträgen sehe ich bald entgegen .

Lobvrt Opponbsti » , Frankfurt a . M .

Wmö 0 0 .

Importeurs
von

NUNbvslsm
xAiLvi. vsitmtzm -m

Impsiial
pslmevston

ku '
ilckingv ,

Houston k . V .

spsnkekem
unä por1ugik8i8ekvm Min.
lmlüsilie Alumne s von U . 2 — M

kill . 8 Kgl'l' i ö 8 s xsr I'lWollo.
8p6oiulitüt irr ultöm kortvoin uirä Ltzorr^
kür R660irvü1tz866üt6ir, pro Nasotzo U . 3,25 ,
von irröstî irriscrlisii KutorltätsS smpkotzlon .

lVisäsrlnK « doi Ilsrrir :
^ ANASVN ,

^ iltzolmstzavoii .

Das

von

Kack Griffest
Mitglied des Internationalen Möbek-Transpott -Verbandes

(Spediteur-Verein, gegründet 1886)
übernimmt bei billiger Preisstellung und prompter Bedienung

die Gxpedirimg aller Art Güter und Möbel nach jedem Platze des In
und Ausland s .

Die fachgemäße Verpackung von Möbeln sowie ganzen Hauseinrichtungen
und den Transport derselben in besonders dazu eingerichteten Verschluß «

Möbelwagen per Bahn ohne Umladung von Haus zu Haus.
Die fchadenlofe Ueberführung von Flügeln , Pianos , Geldschränken und

anderen schweren Gegenständen .
Die Exprestbeforgung von einzelnen Koffern , Körben und anderem Reise¬

gepäck .
Noll - und Lastfubren sowie das Theilen und Verwiegen ganzer Ladungen

Kohlen und anderer Maaren .
Täglich 2 und 3 Mal fahren Wagen zur Stadt und zur Bahn , wodurch

Aufträge zum Abholen und Anbringen von Bahnsendungen prompt aus
geführt werden .

Versicherungen gegen Feuersgefahr und giebt dem verehrlichen Publikum
Gelegenheit , ohne viele Umstände sowohl ganze Ladungen , Einzelsendungen
und Reisegepäck , als auch Postsendungen , in Collis und Werthbricfen auf
dem Land - uvd Wasserwege zn versichern .

Ferner empfehle ich weine luftigen trockenen

Lagerräume zum Aufbewahrer« von Gütern'owie Mobiliarien u. ganzer Hauseinrichtungen
in besond . rs dafür h ^rgestellten , einzelnen , verschließbaren Räumen .

Ich oestatte mir , besonders darauf hmzuweisen , daß ich Möbel - Trans -
rorte sowie sonstige Besorgungen durch geübte Leute ausführen lasse .

Auskünfte bezüglich des Transportwesens im Inlands und desftlbcr
ler Bahn und Schiff mit dem Auslande werden bereitwilligst mündlich und schriftlich
gratis ertheilt .

Zur Besichtigung meines Etablissements erlaube ich mir die werthen Herr -

chaften ergebenst einzuladen .
Indem ich in vorkommenden Fällen um geneigte Benutzung meiner Dienste

bitte , empfehle ich mich
Hochachtungsvoll

Uriil ErlKsl .

H.ä . H . I 'unk , KMMemHör ,
HokMtEStz 13 .

Erhielt eine Parthie

die sich sehr für den täglichen Gebrauch eignen, dauerhaft im Tragen
und farbecht, wovon ich Anzüge (Jacketform ) für 34 Mk - liefere.

Dritter Winter - Uortrag
im

am Montag , den I t Februar L888,
Abends 8 Uhr,

WM" im Kaiser-Saal . *^WW
Herr Privatgelehrter Rudolph Falb aus Wien , jetzt Leipzig .

Thema : „ kTsbe -*
Kaffenpreis für Nichtmilglieder und Nichtabonnenlm I,SS Mk .

Ner Aorßaml ües Gmerke -Vemns .
4 . kriellnKsäorl , Vorsitzender .

Itz « ! » « » . IVxlß - , Idr » >» i » Gl
und

Wäsche - Iaörik
Specialität :

tAu88leuöl '
gö8l !lisf1, lIkl' i'enM88lie , IVIonogl

'smme llNl! ^
von

n. I^LLdö M . , i. ökällst 8. l>. U
Preisgekröat mit gotckmm Mll sitbemm Mellaiüm .

lVIsn vei-Isnge k' i'obkn mit pikî veiSkivkniZg.
Am Irrthümer zu vermeiden , Sitte genau auf die Jirma zn achte« .

vr. lloeks' sslsieoii - kspton.
llr. lloekff kspton - kouillon.
llr. lloclis '

kgpton-öisouits.
VorrüttziA in cisn Kpottzoirsii , soovis in ullsn bssssrsn

DolioatWSSn - , Uro ^ usu - imck ^ Ooloriial - Olosokiäktoii .

Karbol - Aäucherkerzen ,
neues und bequemes Desinsectionsmittel für Schlafzimmer,

Kinderstuben, Krankenzimmer, Closeis u- s. w .,
N wirksamer wie Sprengung mit Carbolwasser ,

empfiehlt

ölooller 's
lioüsmlisckek Lscso
isträ Lirar trvt sten Nnuüvnlon ott tzilllAor Kls snävro
NoUlliiätsolrk AtzrkvL ÄtzKvKsbvn, Ist »der innnorllln

äis ksiustö I ^ Lrlrs .
Vlv L1UlKk «11 >v1rst nur tzvstinKt äuroN älv OoneurrevL
äer Lsnüontv, rvoleüo es Vorlieben, in einer so be-
ilvblen Zlnrire äen grössten Kftsalri niil ^llieinerem Ver-
älenst rin Nutzen .

Das vnverielLtv ütitznetl 1r»Av äiese
80 « Uir - « itNirk .

katzriksnlen : ck. LL6 . Liooker * Knisterstani . M

ist Goldes rvertl Die Wahrheit
^ « rUs dieser Worte lernt man besonders in
» Krankheitsfällenkennen und darum erhielt

Richters Verlags-Anstalt die herzlichsten Dankschreiben für
Zusendung des kleinen Buches „ Der Krankenfreund " .

In dems lben wird eine Anzahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben und gleichzeitig durch beigedruckteBerichte glücklich
Geheilter bewiesen , daß sehr oft einfache Hausmittel genüge « , um
selbst eine scheinbar unheilbare Krankheit in kurzer Zell geheilt zu scheu.Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel zu Gebote steht , dann ist
sogar bei schwerem Leiden noch Heilung zu erwarten , weshalb kein
Kranker versäumen sollte , mit Postkarte von Richters Verlags-Anstalt in
Leipzig einen „Krankenfreund " zu verlangen . An Hand dieses Buches

wird er viel leichter eine richtige Wahl treffen können. Durch die ^
Zusendung erwachsen dem Besteller keinerlei Koste « .

DLe
teilien -,

'
Ulk ! !- , llmzzl - uml Nselie - f -M

von

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt
die tadellos sitzenden und haltbaren Oberhemden » ^
L Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4 fach feinen
leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelten
Seitentbeilen , 3fach leinen Hals - und Handpriefen ,
sowie modernste und kleidsamste Kragen und Man - ^

i schetten, Nachthemde , Taschentücher , Che -
jmifettes .

KvRnsgsnv vbei ' ksniilsn
nimmt zum Ausbefsern an

o . IkALtzltrv )
"

^ 16 .

Redaktion , Druck und Verlag von T h . Süß iu Wilhelmshaven .
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